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Senatsverwaltung für Wissenschaft, Forschung und Kultur
Brunnenstraße 188/190, 101 19 Berlin

Herrn Senator
Dr. Thilo Sarrazin
Senatsverwaltu ng für Finanzen

lnvestitionsplanung 2005 - 2009
Kulturhaus Karlshorst in Berlin - Lichtenberg
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Sehr geehrter Herr Kollege,

das Kulturhaus Karlshorst im Bezirk Lichtenberg zählt zu den ältesten kommunalen
Kultureinrichtungen der Stadt mit überregionaler Strahlkraft und ist damit ein
wesentlicher Bestandteil der Kulturtopographie dieses Bezirks. Geprägt durch ein
vielfältiges kulturelles Angebot, das von Ausstellungen über Konzerte - hier sei
insbesondere die traditions- wie gleichermaßen erfolgreiche Konzertreihe ,,Jaz. für
Sie" enruähnt - bis hin zu Theateraufführungen reicht und dabei ein bürgernahes
Konzept verfolgt, ist das Kulturhaus ein zentraler Ort der Begegnung für zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger des Bezirks und der Stadt. Unter der jüngst installieden
neuen Leitung soll das Profil des Hauses weiter entwickelt werden.

Die lmmobilie, die zum Fachvermögen des Bezirks Lichtenberg gehört, befindet sich
jedoch in einem baulich desolaten Zustand, so dass eine von der Bauaufsicht
verfügte Schließung nicht mehr ausgeschlossen werden kann. Eine Schließung wäre
für die . Kulturarbeit im Bezirk jedoch ein schwerer Schlag. Die Bezirksbürger-
meisterin, Frau Emmrich, hat mich vor diesem Hintergrund darüber informied, dass
eine komplette Grundsanierung der lmmobilie erforderlich sei, die einen
Finanzbedarf in Höhe von rd. 10 Mio. € begründet. Dieser Betrag ist, wie Sie sicher
nachvollziehen können, aus den pauschalen Zuweisungen an den Bezirk für
lnvestitionen allein nicht zu finanzieren. Eine Lösung wäre nur über den Weg einer
gezielten, zweckgebundenen Zuweisung möglich.
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Wie mir auf Nachfrage riitgeteilt wurde, werden zurzeit durch den Bezirk die für

einen Antrag notwendigen Unterlagen aufbereitet.

Aus den eingangs dargelegten Gründen unterstütze ich das Anliegen des Bezirks

ausdrücklicn unO wäre lhnen dankbar, wenn der Bezirk bei der Sanierung dieses
wichtigen kommunalen Kulturstandortes auch mit lhrer Unterstützung rechnen dürfte.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Th


